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A n fra. g e 

del' Ahgeor·dneten BURGER" ~lIMMERSBERGER .. Dl'.GRUBER~ Dr. JYIOCK, 

Dr. I1IESINGER 

und Genossen 

an de~ Bundesminister fUr soziale VerwaZtung 

betreffend pensionsrechtliche 30ndery!egeZung fül' SclItversi;- und 

Sohivera]:'Dei ter· 

Der Erstunterzeichner hat anl~ßlich einer BetriebsversammZung in 

Donawitz. die Fe~tsteZZung gemacht .. daß die GZeichbehandZung der 

Schwerst- und Schichtarbeiter beim PensionBeintritt~ gegenüber 

jenen Arheitern~ welche eine leichtere Arbeit verrichten~ ein 

soziaZes Unrecht darstellt. 

Die Statistik der Krankenkassen bringt langst den Beweis.. daß 

Schwerst--und Schz.üerarbeitel' in vielen paZ Zen ::las Rentt;;mal,ter 

nichterreiclocn odei' den ve,rd1:enten Ruhestand nur fü:!' kurze 

Zeit erleben. Es kommt bei den Schwerst- und Schwerarbeitern 

8chichtarbeiter sind und kontinuierl~ch auah sonntags und feieY'~ 

tags arbeiten. Selche Arbeiter arbeiten bei einer 40 jahrigen 

Dienstzeit Zanger ala N6rmaLapbeitar oder AngesteZlte. 

EeispieLe: 

bei 3 Sonntagazw8Zf8pnim Monat sind eo bei 40 jlihriger Die~stEcit 

1?280 Stunden oder 2160 Tage bzw. 309 fIlooherc oder' 5~9 JalZ1~c; 
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bei 2 SonntaGszwBZfern ~m MOilat sind es b~i 40 jahrigcr Dienstzeit 

.1.1. 580 Stunden cdcr .1440 Tage, b:::w. 20t~ h'oc!hen oder 3_,9 .Tahre; 

, .• ? c: - + r..~ .. C·,,_ .,- ·~·'.A + o~· d,-, b- ,: '0 ";-·l~-"'''·'''' n,,'o:"',"'tz":'" oe-z. (..I ;.Jonn"'o,uca:. ... t1t,.,el,1, ~/:t i.VJonc."" ~=,.1/11, ... GS .let .. Cj ~/a ""'" !.-'b:er Uv_T"O ... e~v 

7.880 ,Stunc7ei~ oder geo 2'o.ge bzt.~. lZ7 f{oc"hcr.. oder 2~B eTan!'e; 

bei 3 Sonntagsachtern im Monat s~na ea bei 40 j5hrigerDienstzeit 

11.520 Stunden oder 1~40 Tage~bz~. 206 W6~hen oder 3~9 Jahre 

durchschnittlich mehr alB bei einem anderen Arbeiter. 

[J-ieB€- Eeispie 7.,e treffen bei iloahofen- Uf:z-d StahZü.'€-rfeSoetl"iebe'ii j 

Bch techth'in bc.;i Sah.'l'.B z'z- Versorg;.J..ngs-und f./artungsoetl-·i·eben 
7"7n ..co· 
! _M. U ,! ~ 9 zu. 

Aus der Frage herau8~ wa~um soZche Arbeite~ seit eh und je 

l"el"den~ pichten d';;'c unteY'f'el'"!;·:'ateYl. AbQeordnete. n an den lleT'rn 
w: v . '"' 

Bundesminister fUr soziale VerwaZtung folgende 

Anf.~1age 

Sind Sie bereit 3 bei der nachsten ASVG-NoveZle die Schwerst-

ai:'be'i-I; und. Mehl"Zeistung Jel.? oben angeführten K.a-tegor-ien e·inel' 

.~ "/' ? 7' .r.{~ 7-z 'n 0 n· ? 
,;:;, -\;.,o.J vt.J .... .J..-\..oo' ., 
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